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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

VBV/01/2021/19-24 

Gremium Verwaltungs-, Beschwerde- und Vergabeausschuss 

Sitzung am: 08.11.2021 

Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14, 15366 Hoppegarten 

Beginn: 17:00 Uhr    Ende:  20:59 Uhr 

 

anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Herr Wolfgang Toleikis       
 
stellv. Vorsitzende/r 
Herr Steffen Molks 
 
Mitglieder 
Herr Christian Arndt  
Herr Maurice Birnbaum  
Frau Ruth Schaefer   vertretend für: Herrn Dr. Frank Galeski 
Frau Helga Hummel 
Herr Kay Juschka 
Herr Mirko Dachroth  vertretend für: Frau Sandra Machel 
 
Bürgermeister 
Herr Sven Siebert 
 
Verwaltung 
Frau Franziska Lahne 
 
Weitere Teilnehmer: 
Herr Stefan Radach 
Herr Wilfried Hannemann 
Herr Volkmar Seidel 
Herr Dr. Frank Galeski   ab 20:00 Uhr 

 

abwesend: 

Mitglieder 
Frau Sandra Machel  
Frau Ruth Schaefer  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Anwesenheit 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. 
Beschlussfassung über eine Änderung 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 
4 Wahl Ausschussstellvertreter/in 
5  Mitteilungen des Bürgermeisters/der Verwaltung  
6  Mitteilungen der/des Ausschussvorsitzenden 
7  Einwohnerfragestunde 
8  Anfragen der Ausschussmitglieder 
9  Petitionen und Beschwerden 
10 Vergaben 
10.1 Straßenreinigung und Straßenbegleitgrün – 

Sachstand 
10.2 Winterdienst - Sachstand und 

Leistungsverzeichnis 
10.3 Laubentsorgung – Leistungsverzeichnis 
10.4 Spielplatz Birkenplatz Hönow - Sachstand gesamt 

und weiteres Verfahren Los 1 

 

 

 

Öffentlicher Teil 

 
1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit 

 

Es wird die ordnungsgemäße Ladung der Sitzung festgestellt. 

 

Der Ausschuss ist mit den o. a. anwesenden Mitgliedern/Vertretern beschlussfähig. 

 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über eine 
Änderung 

 

Die Tagesordnung wurde ohne Änderung zur Kenntnis genommen. 

 
 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 

 

Keine. 
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4  Wahl Ausschussstellvertreter/in 

 

➢ Wolfgang Toleikis macht den Vorschlag, die Bestimmung der/des 
stellvertretenden Vorsitzenden als offene Abstimmung durchzuführen. 

➢ Wolfgang Toleikis: Schlägt Christian Arndt vor. (3 Ja-Stimmen) 
➢ Helga Hummel: Schlägt Steffen Molks vor (2 Ja-Stimmen) 
➢ Christian Arndt: bittet um Verständnis und lehnt die Wahl ab. 
➢ Steffen Molks: nimmt die Wahl an. 

 
Herr Steffen Molks ist stellvertretender Vorsitzender des Ausschusses. 
 
 
5  Mitteilungen des Bürgermeisters/der Verwaltung 
 
 
Es werden keine Informationen gegeben. 
 
 
6  Mitteilungen der/des Ausschussvorsitzenden 
 
 
Der/die Ausschussvorsitzende informiert über folgende Punkte: 
 

➢ Dieser Ausschuss ist kein beschließender Ausschuss. 
➢ Der Vorsitzende stellt zur Debatte, in welchem Turnus der Ausschuss tagen 

soll. 
o Kay Juschka: Bei Bedarf sollte der Ausschuss tagen, um 

Gemeindevertretung und Hauptausschuss gerade auch bei offenen 
Fragen zu entlasten. Eine flexible Tagungsfolge, durchaus auch 
Zusammenkünfte tagsüber wären zielführender als starre Fristen. 

o Helga Hummel: Ausschuss sollte zum Ziel haben, den Ablauf der 
anderen Gremiensitzungen zu verbessern, die Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung zu stabilisieren und die Nachverfolgung der 
Beschlussumsetzung sicherzustellen. 

o Steffen Molks: Der Ausschuss muss unbedingt die Zusammenarbeit 
der GV und der Verwaltung verbessern. So sollte der Ausschuss 
unbedingt auch tagsüber arbeiten, um so den kurzen Rückfrageweg 
zu verantwortlichen Mitarbeitern zu ermöglichen. 

o Kay Juschka: Petitionen an die Verwaltung, die also an den BM 
herangetragen wurden, sollten in diesem Ausschuss auch diskutiert 
werden, da die Bürger ihre Probleme an die Gemeinde richten und 
meist den Unterschied zwischen Petitionsempfänger BM und GV nicht 
unterscheiden. 

o Maurice Birnbaum: Es muss sichergestellt werden, dass offene 
Fragen, ob aus der Bürgerschaft oder von den Mitgliedern der GV, 
auch im Nachgang der Sitzungen zeitnah beantwortet werden, wenn 
die Beantwortung innerhalb einer Sitzung nicht möglich war. 

o Helga Hummel: Sind die Sitzungsunterlagen rechtzeitig eingestellt, 
haben die Gemeindevertreter auch die Möglichkeit, sich mit diesen zu 
beschäftigen und Fragen vor der Sitzung an die Verwaltung 
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heranzutragen, damit diese bis zum Sitzungstag noch geklärt werden 
können. 

o Steffen Molks: Eine monatliche Sitzungsfolge ist das Mindeste, um 
die Beschlussgremien tatsächlich zu entlasten. 

o Wolfgang Toleikis: Der 6.12.2021 ist als nächster Sitzungstag 
vorgesehen. 

o Kay Juschka: An den Terminketten der anstehenden Vergaben kann 
sich der Ausschuss gleichfalls orientieren und nach Bedarf tagen. 

o Kay Juschka: Vorschlag Sitzungsturnus monatlich und zusätzlich bei 
Bedarf. 

o Wolfgang Toleikis lässt darüber abstimmen: Abstimmung: 6 Ja, 2 
Enthaltungen 

 
 
7  Einwohnerfragestunde 
 
 
Folgende Fragen wurden gestellt:  
 

➢ Volkmar Seidel: Dieser Ausschuss ist ein empfehlendes Gremium und sollte 
sich dieser Verantwortung auch stellen. 

➢ Stefan Radach: An der Rennbahnallee/auf der Rennbahn werden Karusells 
aufgebaut. Was ist da geplant? 

➢ Wolfgang Toleikis: Dieses Thema wird heute noch behandelt. 
➢ Wilfried Hannemann:  

o Kritisiert die Ausführungen zu seiner Anfrage zum Rückschnitt der 
Baumaustriebe und fragt nach, wo in der Gemeinde Boulevardalleen 
zu finden sind, auf welche sich in den Ausführungen der Verwaltung 
bezogen wird. 

o Die Abwassereinläufe (Gullis) wurden nicht umfassend in Hönow 
gereinigt. Wird es hier eine Nachbesserung geben? 

➢ Sven Siebert: Mit Boulevardalleen sind die zentralen Gemeindestraßen 
gemeint.  

 
 
8  Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 
Folgende Anfragen wurden gestellt:  
 
 

➢ Steffen Molks: Der von Herrn Hannemann beschriebene Missstand ist seit 
Monaten bekannt und es ist inakzeptabel, dass hier keine Abhilfe geschaffen 
wird. 

➢ Sven Siebert: Die Hinweise werden regelmäßig aufgenommen und 
abgearbeitet. 

➢ Christian Arndt: Kritisiert die fehlende Sachverhaltsdarstellung bei den 
Sitzungsunterlagen. So ist keine Ausschussarbeit möglich. 

➢ Steffen Molks: Wir sollten heute über grundsätzliche Dinge, Fragen und 
ausstehende Antworten, Einstellung Sitzungsunterlagen, Anträge auf 
Akteneinsicht, etc. Diese Punkte sollten heute zusammengetragen werden. 
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9  Petitionen und Beschwerden 
 

➢ Es liegen zwei Petitionen und eine Beschwerde gegen geplante 
Veranstaltungen auf der Galopprennbahn Hoppegarten vor. 

➢ Kay Juschka: Petition Winterwunderland  
o In den vergangenen Jahren habe ich als direkter Anwohner den 

Veranstaltungen durchaus aufgeschlossen gegenübergestanden. 
o Strandkorb OpenAir hat den Rahmen des Erträglichen mehr als 

strapaziert. 
o Die Kommentare unter der Petition (facebook) sind erschreckend. Die 

Bürger haben mittlerweile den Eindruck, dass es sich hier generell um 
ein Veranstaltungsgelände handelt. Diese falsche Wahrnehmung 
muss korrigiert werden. 
 

➢ Wolfgang Toleikis: Auf Wunsch wird um 18:20 Uhr die Nichtöffentlichkeit 
hergestellt. 

 
Weitere Diskussion zu diesem TOP – siehe Protokoll nöT 

 
➢ Wolfgang Toleikis: Der Vorsitzende stellt um 19:36 die Öffentlichkeit wieder 

her. 
 
 
10  Vergaben 
 
 
10.1  Straßenreinigung und Straßenbegleitgrün – Sachstand 
 
 

Es waren keine Sachstandsinformationen im RIS eingestellt. 
 

➢ Claudia Katzer: Das Straßenverzeichnis ist nicht korrekt. Bitte korrigieren. 
➢ Sven Siebert: Die Straßen in Hönow, deren Straßenbegleitgrünpflege bisher 

über die Grünflächenpflege erfolgten, werde zukünftig wieder in die 
„normale“ Straßenbegleitgrünpflege übergehen. Straßenbegleitgrünpflege 
Hönow wird daher neu ausgeschrieben, ebenso die Grünflächenpflege. Für 
Müho, Da-HO und das Gewerbegebiet Da-Ho soll die optional mögliche 
Verlängerung erfolgen.  

➢ Steffen Molks: Gab es nachweisbare Kontrollen in den einzelnen Ortsteilen? 
Regressmöglichkeiten müssen auch bei einer Verlängerung der Verträge 
aufgenommen werden.  

➢ Steffen Molks: Wie oft wurde die Einhaltung der Zahlung des Mindestlohns 
kontrolliert? 

➢ Sven Siebert: Bisher gar nicht. 
 
 
10.2  Winterdienst - Sachstand und Leistungsverzeichnis 
 

Es waren keine Sachstandsinformationen im RIS eingestellt. 
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➢ Christian Arndt: Der DS des BM zu den überplanmäßigen Ausgaben für den 
Winterdienst kann man nicht folgen in Anbetracht dessen, dass die 
Kommunalaufsicht vor Kurzem noch schriftlich geäußert hat, dass für die 
Bereitstellung/Übertragung ein Funktionsträger (Kämmerer/in) notwendig wäre. 
Auch ist es nicht nachvollziehbar, wie der BM eine europaweite Ausschreibung 
vornehmen konnte, ohne die Legitimation durch HH-Mittel zu haben. Auch ist nicht 
nachvollziehbar, wieso das LV trotz ausdrücklichem Wunsch nicht mit der GV 
abgestimmt wurde. Eine erneute Vergabe mit einer Auftragslaufzeit für nur eine 
Winterperiode ohne Verlängerungsoption kann nur unangemessen hohe Kosten 
verursachen. 

➢ Steffen Molks: Wenn die Beschlussanträge des Bürgermeisters, hier Bereitstellung 
Mittel für überplanmäßige Ausgabe Winterdienst und Vergabe Winterdienst, durch 
die Gemeindevertretung abgelehnt werden, was passiert dann? 

➢ Sven Siebert: Dann werde ich die Vergabe trotzdem vornehmen. 
 
 
10.3  Laubentsorgung - Leistungsverzeichnis 
 

Es waren keine Sachstandsinformationen im RIS eingestellt. 
 

➢ Franziska Lahne: Die Bindefrist ist überschritten, es muss eine Neuausschreibung 
erfolgen. 

➢ Christian Arndt: Bitte darauf achten, auch bei der Neuerstellung des 
Leistungsverzeichnisses Laubentsorgung, dass die Laubhaufen nun als 
Winterquartier durch die Igel genutzt werden. Igel stehen unter Artenschutz 
(einschlägig § 39 und § 44 BNatSchG). Zwischen November und März ist es 
geboten, die Laubhaufen an Ort und Stelle zu lassen. Auf die Zerstörung der 
Winterquartiere von Igeln stehen empfindliche Strafen (Bbg 65.000 €).  

 
 
10.4  Spielplatz Birkenplatz Hönow - Sachstand gesamt und weiteres  

Verfahren Los 1 
 

Es waren keine Sachstandsinformationen im RIS eingestellt. 
 
 

➢ Sven Siebert: Die Bindefrist ist überschritten, es muss eine Neuausschreibung 
erfolgen. 

 

 

gez. Wolfgang Toleikis     gez. Christian Arndt 

Ausschussvorsitzender     Protokollant 

 

 

 

 

 

 


